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Vorwort zur zweiten Auflage 

Nachdem die Bände 1 (Baubetriebswirtschaft) und 2 (Baubetriebsplanung) von „Grundlagen der 
Baubetriebslehre“ in einer zweiten, überarbeiteten Auflage vorliegen, war es konsequent, auch 
Band 3 (Baubetriebsführung) zu aktualisieren. Im dritten Band werden die wichtigsten Aktivitä-
ten, die ein Bauunternehmen nach erfolgter Auftragsannahme und während der Bauwerkserstel-
lung zu leisten hat, beschrieben. 
Bei der Überarbeitung wurden nicht nur die Regelungen in der Vergabe- und Vertragsordnung 
für Bauleistungen (VOB) in der aktuellen Fassung von 2012, sondern auch die zahlreichen Über-
arbeitungen in Gesetzen, Normen und Verordnungen, auf die im Text verwiesen wird, berück-
sichtigt. Dazu gehört auch die Honorarordnung für Leistungen der Architekten und Ingenieure 
(HOAI) in der Fassung 2013.  
Der Umfang des Buches wurde in einigen Bereichen erweitert, indem einige Abschnitte neu 
eingefügt wurden. Zu nennen sind hier insbesondere die Berechnungen der Entschädigung bei 
Behinderungen im Bauablauf in Kapitel 4. 
Darüber hinaus sind in die Neuauflage nicht nur zahlreiche Hinweise und Anregungen von Le-
sern und Kollegen eingeflossen, für die sich die Verfasser bedanken, sondern es wurden auch 
textliche Überarbeitungen vorgenommen, wenn es für die inhaltliche Abrundung und für die 
thematische Ergänzung notwendig war. Hilfreich waren auch viele Gespräche mit Studierenden, 
die sich aus der Verwendung des Buches in den Vorlesungen der Autoren ergeben haben. In den 
Beispielen wurde Wert darauf gelegt, die Ansätze den aktuellen Gegebenheiten anzupassen. Der 
vorliegende Band 3 fügt sich weiterhin lückenlos an die Bände 1 und 2 an. 
Die Autoren bedanken sich beim Verlag für das entgegengebrachte Vertrauen. Besonderer Dank 
gilt allen Kooperationspartnern und denjenigen Organisationen, aus deren Unterlagen die Auto-
ren zitieren durften. Dank gilt auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der beteiligten Insti-
tute, vor allem Frau Gudrun Radloff, Frau Anne Harzdorf und Frau Sarina Wanke für die enga-
gierte Mitarbeit und die Umsetzung der umfangreichen Änderungen. 
 
 
Stuttgart/Berlin/Dresden, im Januar 2015 
 
Fritz Berner   Bernd Kochendörfer   Rainer Schach 
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